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BESCHLUSS Nr. 414 
WEITERE VERSTÄRKUNG DER 

OSZE-„SPILLOVER“-ÜBERWACHUNGSMISSION IN SKOPJE 
 
 
 Der Ständige Rat, 
 
 unter Hinweis auf den Beschluss Nr. 405 des Ständigen Rates vom 22. März 2001,  
 
 beschließt, den Personalstand der gegenwärtigen Mission um zehn internationale 
Mitarbeiter zu erhöhen; 
 
 genehmigt einen Nachtragshaushalt in Höhe von 886.300 EUR laut Anhang. Der 
Nachtragshaushalt gilt für einen Zeitraum von sechs (6) Monaten und wird entsprechend dem 
vom Generalsekretär am 7. Juni 2001 übermittelten Vorschlag (PC.IFC/43/01/Rev.3) 
umgesetzt werden. 
 
 
 



  PC.DEC/414 
  7. Juni 2001 
  Anhang 
 
 

 

OSZE-„SPILLOVER“-ÜBERWACHUNGSMISSION IN SKOPJE 
 

Haushaltsentwurf für die Ausweitung des Grenzbeobachtungseinsatzes 
der OSZE-„Spillover“-Überwachungsmission in Skopje 

für den Zeitraum von sechs Monaten (EUR) 
 
 
Kostenkategorie Kern- 

haushalt 
2001* 

8 ursprüng-
lich entsandte 
Beobachter**

Vorgeschlagene 
Verstärkung um 
10 internationale 

Mitarbeiter 

Insgesamt Prozent der 
Gesamt-
summe 

 
Personalkosten 147.500 132.900 144.700 425.100 18,54
Unterkunft und 
   Verpflegung 262.500 143.800

 
173.300 579.600 28,28

Reisekosten 52.600 14.700 20.000 87.300 3,81
Sonstige Dienst- und  
   Versorgungs- 
   leistungen 147.600 110.700

 
 

170.200 428.500 18,69
Repräsentation 12.000 0 5.000 17.000 0,74
Sprachendienste 2.900 0 0 2.900 0,13
Anschaffungskosten 61.500 194.500 335.700 591.700 25,81
Material 54.400 32.000 37.400 123.800 5,40
Ausbildungstätigkeit 12.000 0 0 12.000 0,52
Fonds des Missions- 
   leiters   24.400            0

 
              0      24.400     1,06

  
GESAMTSUMME 777.400 628.600 886.300 2.292.300 100,00
 
 
 

                                                 
* Genehmigt durch PC-Beschluss Nr. 399 vom Dezember 2000. 
** Genehmigt durch PC-Beschluss Nr. 405 vom März 2001. 


